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Editorial

Liebe Gemeinde, liebe Freunde,

ich hoffe sehr, dass es jedem von euch 
gut geht und ihr in diesen herausfor-
dernden Zeiten Gottes Nähe und Für-
sorge in besonderer Weise erfahrt. Mehr 
denn je spüren wir, wie abhängig wir 
von der Gnade Gottes sind. Mehr denn 
je merken wir, dass der Glaube an Je-
sus auf persönlicher Beziehung basiert. 
Mehr denn je sind wir auf das Wirken des 
Heiligen Geistes angewiesen. 

Ein oft zitierter Vers in diesen Tagen ist 
Römer 8,28: „Wir wissen aber, dass de-
nen, die Gott lieben, alle Dinge zum 
Guten mitwirken, denen, die nach sei-
nem Vorsatz berufen sind.“ Ich bin froh, 
dass es solche Worte in der Bibel gibt. 
In diesen Worten finden wir Trost und 
Zuversicht. Gerade in schwierigen Zei-
ten ist es eine Hilfe, zu wissen, dass den 
Gläubigen alle Dinge zum Guten mit-
wirken werden. Vielleicht fragt sich der 
Eine oder Andere allerdings manchmal, 
wann sich die Dinge endlich zum Guten 
wenden werden? Wann hört das Leiden 
auf? Wann erhört Gott mein Gebet? Ich 
habe vollstes Verständnis dafür, dass es 
manchmal gefühlt einfach „zu lange“ 
dauert. In diesen Tagen habe ich aber in 
dem Textabschnitt etwas entdeckt, was 
uns in diesen Zeiten helfen könnte. 

Ich habe schon oft erwähnt, dass Bi-
beltexte immer im Kontext betrachten 

werden sollten. Um das größere Be-
deutungsspektrum von Römer 8,28 
zu erkennen, ist es daher hilfreich, sich 
den Kontext des ganzen Gedankenab-
schnitts anzuschauen. In unseren Bibeln 
werden wir entdecken, dass bei Römer 
8,18 ein neuer Gedankenabschnitt be-
ginnt. In Römer 8,18-19 schreibt Paulus: 
„Ich bin aber davon überzeugt, dass 
unsere jetzigen Leiden bedeutungslos 
sind im Vergleich zu der Herrlichkeit, 
die er uns später schenken wird. Denn 
die ganze Schöpfung wartet sehn-
süchtig auf jenen Tag, an dem Gott 
offenbar machen wird, wer wirklich zu 
seinen Kindern gehört.“ 
Paulus beginnt diesen 
Abschnitt mit dem 
Thema Leiden. In 
Römer 8,35 heißt 
es dann fast am 
Ende des Abschnitts 
weiter: „Kann uns noch 
irgendetwas von der Lie-
be Christi trennen? Wenn 
wir vielleicht in Not oder Angst 
geraten, verfolgt werden, hun-
gern, frieren, in Gefahr sind oder 
sogar vom Tod bedroht werden?“ 

Wenn Römer 8,28 auf egoistische und 
rein materielle Bedürfnisse ausgelegt 
werden würde, würde man dem eigent-
lichen Sinn nicht gerecht werden. Paulus 

Gott wirkt Gutes!



will die Christen ermutigen, dass wir in 
Zeiten der Bedrängnis darauf vertrauen 
dürfen, dass Gott alles zum Guten wir-
ken wird. In diesem Zusammenhang ist 
Gott in Kontrolle! Keine Quarantäne, kei-
ne Isolation, kein Corona-Virus, kann uns 
von der Liebe Christi trennen. Alles was 
wir aktuell erleben, wird uns zum Guten 
dienen. In diesem Zusammenhang müs-
sen wir dann auch Römer 8,26 lesen: 
„Der Heilige Geist hilft uns in unserer 
Schwäche. Denn wir wissen ja nicht 
einmal, worum oder wie wir beten 
sollen. Doch der Heilige Geist betet für 
uns mit einem Seufzen, das sich nicht 
in Worte fassen lässt.“ Nicht nur, dass 
Gott für die, die ihn lieben, alles zum 
Guten wirkt, er hilft sogar dann, wenn es 
uns die Sprache verschlägt und wir nicht 
einmal mehr in der Lage sind zu beten. 

Ich wünsche jedem von uns in den 
nächsten Wochen ganz viele tiefe Be-
gegnungen mit dem Herrn. Nimm dir 
Zeit, in der Bibel zu lesen. Nimm dir Zeit 
für Gespräche mit ihm. Nimm dir Zeit 

zum Zuhören. Nimm dir Zeit für 
Lobpreis. Gerade 

dann, wenn 
wir 

erleben, dass nichts mehr ist, wie es war, 
haben wir ihn an unserer Seite, der sich 
nie verändert. 

Römer 8,38-39  
„38 Ich bin überzeugt: Nichts kann uns 
von seiner Liebe trennen. Weder Tod 
noch Leben, weder Engel noch Mächte, 
weder unsere Ängste in der Gegenwart 
noch unsere Sorgen um die Zukunft, ja 
nicht einmal die Mächte der Hölle kön-
nen uns von der Liebe Gottes trennen. 
39 Und wären wir hoch über dem Him-
mel oder befänden uns in den tiefsten 
Tiefen des Ozeans, nichts und niemand 
in der ganzen Schöpfung kann uns von 
der Liebe Gottes trennen, die in Chris-
tus Jesus, unserem Herrn, erschienen 
ist.“

Herzliche Segensgrüße

Jürgen



Lebst du noch oder tauchst du schon? 
Am 14.02.20 fand der erste überregiona-
le Jugendgottesdienst  mit dem Thema 
„Deeper“ im Jahr 2020 statt. Jürgen, 
Pastor aus Albershausen, ermutigte die 
knapp 70 Besucher nicht nur an der 
Oberfläche des christlichen Lebens zu 
schwimmen, sondern die ganze Fülle 
des christlichen Lebens zu erfahren. Da-
bei verwies er auf ein Erlebnis im Urlaub: 
Viele Urlauber entspannten am Meer 
und genossen das Schwimmen. Was 
viele nicht wussten: Unter der Oberflä-
che des Wasser befanden sich schöne 
Korallenriffe und wunderbare Fische. 
Wer nur an der Oberfläche blieb konnte 
davon nichts erfahren. Familie Justus 
hatte mehrere Schnorchelausrüstungen 
dabei und genossen die wunderbaren 
Farben der Korallenriffe unter Wasser.  
Die Familie lud anschließend andere 
Urlauber ein, ihre Schnorchelausrüstung 
auszuleihen und ebenfalls zu tauchen. 
Eine Familie war gleich so begeistert, 
dass sie sich ebenfalls eine Schnor-
chelausrüstung kaufte.   

Der Pastor verglich diese 
Geschichte mit dem Le-
ben vieler Christen: Sie 
kommen regelmäßig 
in den Gottesdienst, 
aber erfahren nie die 
wirkliche Tiefe von 
einem Leben mit 
Jesus. Eben wie 
diese Urlauber, die 
nur schwammen, 

aber nicht tauchten. Jürgen Justus lies 
die Zuhörer am Ende der Predigt mit der 
Frage zurück: Bist du bereit zu „tauchen“ 
und Jesus mehr zu erleben?  

Umrahmt wurde der Jugendgottes-
dienst vom Lobpreisteam der Plüder-
hausener Jugend unter der Leitung von 
Raffael und Flori. Die Rapper Ruben und 
Joel trugen ebenfalls mit ihren authenti-
schen Songs zum Gottesdienst bei. 

Jonathan Sch. 

Rückblick
JUGEND



beten-glauben 
BEWEGEN

Die Connect-Laufgruppe nimmt es 
wörtlich und trifft sich mittwochs 16 Uhr 
in GP- Holzheim und läuft gemeinsam 
durch Wald und Wiesen.

Jetzt rufen wir „Drei“ auf, uns zu folgen, 
wenn die Bewegungseinschränkungen 
durch Corona aufgehoben sind. 

Wir wünschen ALLEN beste Gesundheit 
und reichlich Gottes Segen!

Steffie L.

Connect Gruppen
LAUFGRUPPE



Zur Zeit finden keine Gottesdienste im CGA 
statt - doch werden weiterhin unsere Predig-
ten live in Youtube bereitgestellt. Wir dürfen 
alle gespannt sein, was Jürgen uns mitteilt.  
Seid alle recht herzlich eingeladen um 10:30 
Uhr LIVE auf YouTube dabei zu sein. Ladet ger-
ne Freunde, Bekannte, Kollegen,… mit dem 
Link ein.

Unser Wunsch ist es, dass Gottes Wort die 
Menschen in unserem Umfeld erreicht!

www.youtube.com/channel/UCwcrx5yOzdT-
4C0bIHP4OoHQ

Aus der Gemeinde
ONLINE GOTTESDIENST
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WERTVOLL
 

Für Samstag, den 09. Mai 
war wieder ein Wertvoll 
Frauenevent geplant, es 
findet leider wegen der 
derzeitigen Corona Pande-
mie nicht statt.

GEMEINDEPUTZTAG
 

Termin für Gemeindeputz-

tag Samstag, 25. April 2020 
ab 9.00 Uhr geplant.

Wer in Zukunft Nachrichten 
wie diese oder sonstige Bei-
träge ins Monatsblatt stellen 
möchte, soll sich bitte bei 
unserem Redaktionsteam 
melden.

Redaktionsschluss für das 
nächste Monatsblatt ist am 
19. April 2020.

Erscheinungsdatum ist am 
03. April 2020.

Aktuelles
aus dem Leben des CGA


